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Herren Kreisliga A Nord

SV Gebersheim : TT Renningen-Malmsheim (SG) II 
Sonntag, 03.12.2023, 10:00 Uhr

SV Gebersheim stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga A 
Nord auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Gebersheim am vergangenen Sonntag in der
Herren Kreisliga A Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Simon Bischof. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um Spitzenspieler Dennis Reichelt nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach gewonnenem ersten Satz gaben Escher / Prochner das Spiel gegen
Steppe / Vu noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 6:11, 8:11, 5:11. Reichelt / Bischof holten
derweil indessen mit einem 11:7, 6:11, 11:8, 11:8 gegen Bartik / Mairle einen Punkt für ihr Team.
Keinen Punkt beisteuern konnten Fahrner / Roscher im Spiel gegen Gerken / Krämer, das 0:3
verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Dennis Reichelt gewann anschließend dagegen sein Spiel gegen
Ngoc Son Vu überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das
Einzel zwischen Tizian Escher und Markus Steppe, das vor der Begegnung eher als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Tobias
Prochner überzeugte im Einzel gegen Achim Gerken, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war
ein souveräner Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Bartik war für Josias Fahrner
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Jörg Roscher war im Einzel gegen Moritz Mairle nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. 10:
12, 11:8, 11:9, 11:13, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Simon Bischof und Valentin
Krämer den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Dennis Reichelt konnte wenig später einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Markus Steppe beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es dauerte eine Weile, bis Tizian
Escher sein 3:2 gegen Ngoc Son Vu unter Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tobias Prochner bei seiner 1:
3-Niederlage von Alexander Bartik dann doch niedergerungen worden. Der neue Zwischenstand war
7:5. Josias Fahrner besiegelte mit einem 11:7, 9:11, 11:6, 11:9 gegen Achim Gerken einen Punkt für
sein Team. Es war ein langes Spiel, bis Jörg Roscher seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Valentin
Krämer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Roscher nun bei 8:3, während Krämer bislang 2 Siege und
3 Niederlagen zu verzeichnen hat. 12:10, 4:11, 11:5, 9:11, 11:9 hieß es indes am Ende des
nächsten Spiels, als Simon Bischof und Moritz Mairle die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Gebersheim am 09.12.2023 gegen den VfL Sindelfingen
IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.12.2023
gegen Spvgg Weil der Stadt IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Gebersheim

Doppel: Escher / Prochner 0:1, Reichelt / Bischof 1:0, Fahrner / Roscher 0:1 
Einzel: D. Reichelt 2:0, T. Escher 1:1, T. Prochner 1:1, J. Fahrner 1:1, J. Roscher 1:1, S. Bischof 2:0 

 TT Renningen-Malmsheim (SG) II
Doppel: Bartik / Mairle 0:1, Steppe / Vu 1:0, Gerken / Krämer 1:0 
Einzel: M. Steppe 1:1, N. Vu 0:2, A. Bartik 2:0, A. Gerken 0:2, V. Krämer 1:1, M. Mairle 0:2


